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Himmelsthürer
NEUES AUS DEM WESTEN

MUSIKVEREIN 

Beim Frühjahrskonzert sind  
Lieder und Solisten „U20“: S. 5

IM INTERVIEW 

Johannes Frei engagiert sich für 
die Kita Himmelsthürchen: S. 6

„Das beste Fest im Jahr“
Bürger feiern die Himmelsthür Open

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Fahrzeughalle, Umkleiden und 
Duschen stehen: S. 13–15

Im Zentrum rund um die Paulus-
kirche begrüßte Ortsbürgermeister 
Dr. Christian Stock zur diesjährigen 
„Himmelsthür Open“ zahlreiche 
Besucher und Himmelsthürer Un-
ternehmen, die einmal im Jahr einen 
verkaufsoffenen Sonntag und be-
sondere Angebote zur Unterhaltung 
bieten. Hier stand die Veranstaltung, 
die Frank Rosenau vom Café Cho-
colat auf die Beine stellte, unter dem 
Motto: Himmelsthür ist bunt. Mit 
„bunt“ ist in erster Linie gemeint, 
dass im Ortsteil überdurchschnitt-
lich viele behinderte Bürger leben, 
die selbstverständlich in die Ortsge-
meinschaft einbezogen werden. 

Ein Beispiel ist Rainer Rosenberg, 
der in einem betreuten Wohnheim 
lebt und sich gewünscht hat, ein Mal 
seine geliebte Schlagermusik aus den 
1970er-Jahren für ein Pub likum auf-
zulegen. „Ich kenne mich mit Musik 
aus“, sagt er. Den Wunsch erfüllte 
ihm Rosenau gern und gab ihm eine 

halbe Stunde mit seiner Lieblings-
musik, die vor über 50 Jahren aktuell 
war und mit dem Schlager „Akropo-
lis adieu“ begann.

Ortsbürgermeister Dr. Christian 
Stock sagte: „Ich danke Frank Ro-
senau und den Gewerbetreibenden 
für die schöne Veranstaltung, die aus 
Himmelsthür nicht mehr wegzuden-
ken ist.“ Nach Stocks Rede sagte ein 
Bürger: „Das ist in Himmelsthür das 
beste Fest im Jahr.“ 

Mit Aktionen von Geschäftsleu-
ten, Verbänden und Vereinen wur-
den die Bürger in den Mittelpunkt 
des Festes gestellt. Zum Beispiel 
durften Kinder in der Pizzeria Napoli 
Pizza belegen, im Bastelstudio24 bas-
teln und bei Gerland Hörgeräte wa-
ren Erwachsene zu Sekt und Kinder 
zu Eis eingeladen und durften einen 
Hörtest machen. Der Erlös ist für die 
Himmelsthürer Kitas bestimmt.     sj

Weitere Fotos auf Seite 12.

Bei Apothekerin Anke Brei und ihrem Mitarbeiter Patrick 
Schmidt gibt Sandra Beikirch am Jakkolo ihr Bestes (von 
links). Außerdem bietet die Spitzweg-Apotheke ein Tee-Quiz.

Rainer Rosenberg liebt 
Schlager und legt seine 
Lieblingsstücke auf.

Jano, Marie und Lena bekommen beim DRK Tatoos, sie 
lernen Verbände anzulegen und erfahren, dass Smileys 
bei echten Wunden trösten können.

Christian Stock und Frank Rosenau eröffnen die „Himmelsthür Open“ 
im Zentrum.
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„Mehr, als wir erwarten durften“

Geschwister-Scholl-Schule erhält zwei Räume beim Kreissportbund

Im Mittelpunkt der letzten Ortsratssitzung stan-
den die Himmelsthürer Schulen und Sporthal-
len. In der Geschwister-Scholl-Hauptschule und 
der Realschule fehlen Klassenzimmer. Deshalb 
sollte die Geschwister-Scholl-Schule so schnell 
wie möglich schon während der Sanierung in 
eine frei gewordene Schule in die Nordstadt zie-
hen. Daraus wird nichts, denn insbesondere feh-
len Fachräume und Fluchtwege und ein Umzug 
dorthin kann erst im Herbst 2020 erfolgen. 

Martina Donat, städtische Fachbereichsleite-
rin für Jugend, Schule und Sport, erläuterte die 
Situation in den Schulen im Ortsteil: Während 
es an keiner Himmelsthürer Schule freie Räume 
gibt, die von Haupt- oder Realschule genutzt 
werden können, verschärft sich die Situation 
nach den Sommerferien durch starke Anmel-
dezahlen an der Realschule und eine notwen-
dige Klassenteilung an der Hauptschule. Hilfe 
kommt vom Kreissportbund, der seine Räume 
gegenüber des Schulzentrums hat. Nach erfolg-
reichen Verhandlungen kann demnächst ein 
Mietvertrag geschlossen werden, durch den die 
Hauptschule hier einen festen Klassenraum und 
einen flexibel wechselnden Raum für Arbeitsge-
meinschaften erhält. Die Schulleiter sind ein-

Die Feuerwehr 
feiert ihre neue 
Fahrzeughalle

Alle Bürger sind zur Einweihung eingeladen
am Samstag, 22. Juni

15 bis 17 Uhr: Tag der offenen Tür, Präsentation der  
  Ortswehr und des Anbaus
16 Uhr:    Einsatzübung der Jugendfeuerwehr
17 Uhr:    Offizieller Festakt mit geladenen Gästen
  Der Musikverein sorgt für musikalische  
  Begleitung
18 bis 20 Uhr:  Besichtigung des Anbaus
ab 20 Uhr: Disco mit DJ

Zusätzliche Unterhaltung für Kinder gibt es an 
Spielstationen und einer Hüpfburg. 
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen 
sowie deftig Gegrilltem und Pommes gesorgt. Ein 
besonderes Schmankerl wird ein Gericht aus der 
Gulaschkanone sein. Das Getränkeangebot im Bier-
wagen wird durch eine Cocktailbar ergänzt.

Wir freuen uns auf alle, die mit uns feiern!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Himmelsthür

sparkasse-hgp.de/sprechen

Über Geld 
sprechen ist einfach.
Weil die Sparkasse nah ist und auf 
Geldfragen die richtigen Antworten hat.

Sprechen Sie mit uns: 05121 871-0

verstanden und die Landesschulbehörde hat der 
Außenstelle zugestimmt. 

Für den Ortsrat ist diese Lösung in Anbe-
tracht der sich zuspitzenden Notsituation eine 
gute Lösung, stimmte aber Bernd Lynack zu, der 
die Beratungsfolge kritisierte. Denn der Stadtrat 
durfte dieser Entscheidung bereits zustimmen, 
obwohl laut Eingemeindungsvertrag erst der 
Ortsrat hätte gehört werden müssen.

Sporthallen-Planung 

Über die geplanten Sporthallen-Neubauten 
von Realschule und Gymnasium informierte 
Heiko Wollersheim, Fachbereichsleiter Gebäu-

demanagement: Die marode Sporthalle der Re-
alschule soll noch so lange zur Verfügung stehen, 
bis die Hauptschule den Standort Himmelsthür 
verlässt. Darüber hinaus ist die Stadt mit dem 
Kreis im Gespräch, um abzustimmen, dass die 
kreiseigene Gymnasium-Sporthalle nicht zeit-
gleich mit der Halle der Realschule gebaut wird. 
So soll während der geplanten 18-monatigen 
Bauzeit der Sportunterricht in einer der Hallen 
gewährleistet bleiben. „Das war mehr, als wir 
erwarten konnten“, sagte Ortsbürgermeister 
Dr. Christian Stock, der sich für die ausführli-
chen und nachvollziehbaren Infos bedankte. 

Feuerwehrhaus-Sanierung

Nachdem die Fahrzeughalle der Freiwilligen 
Feuerwehr bis auf kleine Nachbesserungen fertig 
ist, stellt sich neuer Bedarf ein: Der Schulungs-
raum ist aufgrund der großen Mannschaftsstärke 
zu klein und könnte durch Tauschen von Räu-
men mit dem DRK und Weg stemmen von Wän-
den vergrößert werden. Jedoch will die Stadt erst 
einmal neue Fenster und einen Fassadenanstrich 
vornehmen und hat dafür 40 000 Euro bereitge-
stellt.       Sabine Jüttner

Der Kreissportbund stellt der Geschwister-
Scholl-Schule zwei Räume zur Verfügung.
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Süßmann
Bestattungen

Trauer braucht
eine Perspektive.

Seit Generationen
sind wir für
die Menschen da.

Goschenstraße 51
31134 Hildesheim

Tel.: 05121 - 3 48 67
info@suessmann-bestattungen.de
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0

5

25

75

95

100

LÖWENSTARKE ANGEBOTE

Mobil: 0160 - 96681473 / www.li-hi.de

WIE_ROLL-UP_rz.indd   1 24.05.17   08:18

LÖWENSTARKE ANGEBOTE

Mobil: 0160 - 96681473 / www.li-hi.de

WIE_ROLL-UP_rz.indd   1 24.05.17   08:18

LÖWENSTARKE ANGEBOTE

Mobil: 0160 - 96681473 / www.li-hi.de

WIE_ROLL-UP_rz.indd   1 24.05.17   08:18

LÖWENSTARKE ANGEBOTE

Mobil: 0160 - 96681473 / www.li-hi.de

WIE_ROLL-UP_rz.indd   1 24.05.17   08:18

Trauer um Theo Sandrock

Theo Sandrock, langjähriger 
Vorsitzender des TuS Grün-
Weiß Himmelsthür, ist am 
24. April 2019 im Alter von 
78 Jahren verstorben. Von 
1992 bis 2006 stand er an 
der Spitze unseres Sportver-
eins und war in dieser Zeit 
eine prägende Persönlichkeit 
Himmelsthürs. 

Theo Sandrock hat den Verein in 
einer finanziell prekären Lage über-
nommen und die von seinen Vor-
gängern Fritz Kratzberg und Klaus 
Hanke bereits begonnene Konso-
lidierung konsequent fortgesetzt. 
Dadurch hat er ganz wesentlich 
dazu beigetragen, dass wir heute ei-
nen wirtschaftlich gesunden Verein 
haben, der unseren Bürgerinnen 
und Bürgern ein vielfältiges Sport-
angebot unterbreiten kann.

Er leitete den TuS, indem er in 
allen Sparten präsent war und den 

engen Kontakt zu den 
aktiven Mitgliedern 
suchte. So ließ er es 
sich etwa nicht neh-
men, die 1. Herren-
mannschaft der Fuß-
ballsparte auf einer 
Skifahrt nach Inzell 
zu begleiten. Begeiste-
rungsfähig wie er war, 

hat er damals bei dem einen oder 
anderen die Freude am Skifahren 
geweckt, die bis heute anhält. 

Theo Sandrock liebte die Ge-
meinschaft. Er genoss es, mit 
anderen in geselliger Runde zu-
sammen zu sein. Viele hatten ihn 
gern in ihrem Kreis, nicht nur 
beim TuS Grün-Weiß, sondern im 
ganzen Ort. Auch deswegen wer-
den wir ihn in bester Erinnerung 
behalten.

Dr. Christian Stock 
Ortsbürgermeister

Langjähriger Vorsitzender des TuS 
Grün-Weiß mit 78 Jahren verstorben

„Mehr, als wir erwarten durften“

Buhmann-Schule Hildesheim · Hindenburgplatz 1 
31134 Hildesheim · Tel. 05121 33073 
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

Realschulabschluss
Erw. Sek. 1
Fachhochschulreife

Anmeldung
noch 

möglich!
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Bürgermeister-Sprechstunde
Anlaufstelle für Anregungen und Beschwerden

„Eigentlich habe ich keine Hoffnung mehr, 
dass sich etwas ändert“, sagt ein Himmelsthü-
rer, der zur Bürgermeister-Sprechstunde ge-
kommen ist. Zum wiederholten Mal macht 
er seinem Unmut darüber Luft, dass zwischen 
den Straßen Im Kirschenhain und Kon-
rad-Naue-Straße seit einer Reparatur am Ab-
wasserrohr neben einer Treppe die Neigung 
nicht wieder so hergestellt wurde, dass Fuß-
gänger mit Kinderwagen oder Rollator den 
Weg nutzen können. 

Ein Ehepaar beklagt sich bei Bürgermeister 
Dr. Christian Stock über den Kahlschlag in 
Grünstreifen, auf denen statt Sträuchern nun 
nur noch Gräser wachsen. Ein anderer Bürger 
schlägt vor, den Abstand zum Leeren der öf-
fentlichen Müllbehälter zu verkürzen, da viele 
überquellen und der Unrat daneben liegt. 

Stock notiert die Anliegen der Bürger und 
wird diese in den nächsten Tagen mit den 
Fraktionen des Ortsrates besprechen. „Dann 
wird entschieden, was auf die Tagesordnung 

der nächsten Ortsratssit-
zung kommt“, sagt er.

Die Bürgermeister-Sprech-
stunde wird gut zwei Wo-
chen vor jeder Ortsrats-
sitzung im Bürgermeis-
ter-Zimmer in der Danziger 
Straße 40  (Grundschule) 
angeboten. Die Termine 
werden in den Aushangkäs-
ten im Ortsteil bekanntge-
geben.            sj

Ortsbürgermeister Dr. Christian Stock im Gespräch mit Volkmar A. Behringer.

Zur Bürgermeister-Sprechstunde geht es durch die Tür rechts.

MEINE MEINUNG

Inhaberin: Jutta Seidel
St.-Godehard-Straße 23 • 31139 Hildesheim OT Ochtersum

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag: 
8.30 – 18 Uhr 
Samstag: 
8.30 – 14 Uhr

Telefon:  2 87 03 50

Erfüllen Sie sich Ihren Traum von 
einem blühenden Rosengarten.

Rosenseminar 
Freitag, 5. Juli, um 16 Uhr
Wir bitten um Anmeldung 
bis zum 2. Juli. Oscorna
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Liebe Leser!

„Macht eure Haus-
aufgaben und dann 
machen wir auch 
unsere Hausaufga-
ben“, sagt die 16-jäh-
rige Greta Thunberg 
aus Schweden. Die 
Neuntklässlerin hat 
eine weltweite Be-
wegung ausgelöst, 
seit sie bei Schul-
streiks Politiker dazu 

auffordert, sich konsequent für den Klima-
schutz einzusetzen. So wie Greta schwän-
zen viele Jugendliche seit einiger Zeit frei-
tags ab und zu die Schule. 

Greta lebt mit einem Asperger-Syndrom 
und kann Experten zufolge gerade deshalb 
nicht mit einer Doppelmoral leben. In ihrer 
Welt gibt es nur ein Entweder-oder. Für sie 
reicht nicht ein bisschen Klimaschutz mit 
langfristigen Zielen, wenn Wissenschaft-
ler sich einig sind, dass sofort und massiv 
etwas gegen den Klimawandel unternom-
men werden muss. 

Ich freue mich, dass sich junge Menschen 
für das Klima und das Wohl unserer Erde 
einsetzen. Es erfüllt den Sinn ihrer guten 
Sache, dass sie durch die Verletzung der 
Schulpflicht die besondere Aufmerksam-
keit von Politikern auf sich ziehen. Ich 
wünsche mir, dass es den Schülern gelingt, 
schnell und konsequent Maßnahmen ge-
gen den Klimawandel zu bewirken. Aber 
wenn sie nicht in den Verdacht geraten 
wollen, ähnlich inkonsequent zu handeln 
wie die Politiker, die nur halbherzig zum 
Klimaschutz stehen, sollten sie zum Bei-
spiel auch auf Elterntaxis zur Schule oder 
Flugreisen in den Badeurlaub verzichten. 

Ich wünsche allen Lesern einen klima-
freundlich gestalteten Juni,

Sabine Jüttner
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AWO Wohnen & Pflegen gGmbH 
Seniorenzentrum Ernst-Kipker-Haus
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim 
Tel. (0 51 21) 692-0

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und 
Betreuung in familiärer Atmosphäre 
mit vielfältigem Betreuungsangebot.

Im LebensRaum und in unseren beiden 
Wohngruppen für Demenzkranke werden 
Sie sich sicher und geborgen fühlen.

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt 
werden können, seien Sie unser Gast in der 
Kurzzeit- oder Verhinderungspflege.

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Lieder und Solisten sind „U20“

Der Musikverein begeistert mit Frühjahrskonzert

Die Aula der Realschule war bis auf den letzten 
Platz gefüllt, als der Musikverein Himmelsthür 
sein Frühjahrskonzert mit einem Medley der 
Filmmusik aus „Harry Potter“ begann. Der 
Abend stand in diesem Jahr musikalisch unter 
dem Motto „U20“ und passend zu den Stü-
cken, die in den letzten 20 Jahren entstanden 
sind, übernahmen die jugendlichen Musi-
ker des Orchesters auch die Moderation des 
Abends.

Bei „Let it Go“ aus dem Film „Die Eiskö-
nigin – Völlig unverfroren“ und „Gabriellas 
Song“ glänzten die Saxophonistinnen Pauline 

www.wir-himmelsthuerer.de

Kumher und Elena Rippich sowie Micha-
el Kohls an der Trompete während ihrer So-
lo-Passagen. Ein Höhepunkt war das Stück 
„Einsamer Hirte“ von James Last, als das Or-
chester Cara Rathkamp begleitete, die fehlerlos 
an der Solo-Blockflöte spielte. 

Nach der Pause wurden die Stücke poppi-
ger, zum Beispiel mit Hits der Gruppen Queen 
und Coldplay, und in die Publikumsreihen  
kam Schwung. Am Ende zeigten die nicht 
zu bremsenden Rufe nach Zugaben, dass der 
Musikverein wieder ein tolles Konzert auf die 
Beine gestellt hat. 

Nach dem Konzert 
lassen sich die 
Musiker 42 Pizzen 
bringen, um den 
gelungenen Abend 
gemütlich aus-
klingen zu lassen. 
Vor Beginn des 
Konzerts und in der 
Pauses bewirteten 
sie die Gäste mit 
Käsespießen, Bre-
zeln, Schmalzbroten 
und Getränken.
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INTERVIEW IN HIMMELSTHÜR

Johannes Frei engagiert sich für die Kita Himmelsthürchen, 
seit Anfang des Jahres ist er Vorsitzender des Fördervereins

„Bezahlbarer Wohnraum für Familien wäre toll“

PLINSKI
Malerfachbetrieb
Markus Plinski
Altenau 4
31137 Hildesheim
Telefon 05121 / 65163
Telefax 05121 / 66366
Handy 0172 / 4020852
E-Mail: plinski@kabelmail.de

Johannes Frei wurde 1983 
in Leipzig geboren und zog 
mit seiner Familie 1994 zu-
nächst nach Hannover und 
zwei Jahre später nach 
Hameln, wo er nach dem 
Realschulabschluss eine 
Ausbildung zum Erzieher ab-
solvierte. 2012 zog er nach 
Hildesheim und beendete 
ein Jahr später eine wei-

tere Ausbildung zum Zweiradmechatroniker 
Fahrrad und machte als Mitarbeiter im Fahr-
radhaus Emmel sein Hobby zum Beruf. Seine 
Frau Rebekka und er wurden 2014 Eltern eines 
Sohnes, der nur ein Jahr alt wurde. 2015 wur-
de Tochter Johanna geboren, die die Kita Him-
melsthürchen besucht, und im April 2019 kam 
Tochter Melissa zur Welt. Johannes Frei ist 
Elternvertreter in der Kita Himmelsthürchen 
und seit Anfang des Jahres auch Vorsitzen-
der des Fördervereins der Kita. Ehrenamtlich 
war er schon früher engagiert, zum Beispiel 
als Klassensprecher, bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Halvestorf bei Hameln und als Schul-
sprecher in der Erzieherausbildung. 

Welche Überschrift könnte ein Porträt über 
Sie tragen?

Leben ist das, was man daraus macht.

Was liegt Ihnen als Vorsitzender des Förder-
vereins besonders am Herzen?

Wichtig ist mir, dass ich mit anderen zusam-
men aktiv Verbesserungen zum Wohle der 
Kinder bewirken kann. Vieles wäre ohne den 
Förderverein nicht möglich.

Was bedeutet Himmelsthür für Sie?
Hier haben meine Frau und ich sowie mei-
ne große Tochter Freunde. In Himmelsthür 
haben wir unseren Hausarzt, Kinderarzt 
und Zahnarzt gefunden. Hier gibt es eine 
tolle Infrastruktur, eine gute Nachbarschaft 
und die Kita Himmelsthürchen, die unsere 
Tochter liebt. 
 

Sie waren Himmelsthürer, warum wohnen 
Sie jetzt in einem anderen Stadtteil?

Wir konnten für unsere Familie in Him-
melsthür kein Haus zu einer günstigen Mie-
te finden. Aber es gab in der Nordstadt ein 
bezahlbares Reihenhaus und deshalb woh-
nen wir jetzt dort.

Was könnte man in Himmelsthür verbes-
sern?

Es wäre toll, wenn hier mehr bezahlbarer 
Wohnraum für Familien geschaffen werden 
könnte.

Was können Sie nicht ausstehen?
Menschen, die sich ständig beklagen, aber 
nichts tun, um etwas zu ändern.

Über was können Sie sich freuen?
Über Zeit mit meiner Familie und eine 
schöne Radtour.

Haben Sie ein Hobby?
Fahrräder in allen Facetten.

Wo und wie verbringen Sie Ihren Urlaub am 
liebsten?

In der Natur und mit meiner Familie.

Wann waren Sie zuletzt im Kino oder Theater 
und was haben Sie sich angeschaut?

Im Kino war ich zuletzt vor sechs Jahren in 
irgendeinem Disney-Film. 2015 war ich in 
Hamburg im Musical „König der Löwen“. 

Nennen Sie uns die Lektüre, die Sie anderen 
empfehlen können:

„Ich bin dann mal weg“ von Hape Kerkeling.

Was ist Ihr Lieblingsgericht? Und wie lautet 
das Rezept?

Milchreis. Das Rezept: 200g Milchreis und 
1l Milch mit je einer Prise Zucker und Salz 
45 Minuten köcheln lassen. Danach mit 
Zimt und Zucker bestreuen.

Wofür sind Sie besonders dankbar?
Gesundheit und Zeit für die Familie.

Wenn Sie einen Wunsch frei hätten, was 
würden Sie sich wünschen?

Ich würde gern Gedanken lesen können, 
denn viele Menschen trauen sich nicht zu 
sagen, was sie wirklich denken.

Was ist Ihnen noch wichtig?
Ich hoffe, dass es bald gelingt, ein neues Klet-
tergerüst für die Kita Himmelsthürchen anzu-
schaffen, da das alte in die Jahre gekommen ist. 
Der Förderverein gibt sein Bestes, um bei ver-
schiedenen Aktionen Geld einzunehmen, zum 
Beispiel durch Spenden bei Kita-Festen. Wer 
den Verein unterstützen will, kann spenden auf 
das Konto DE 35 2595 0130 0034 3807 41, 
BIC NOLADE21HIK. Nähere Infos per 
E-Mail: foerderverein-kita-Hth@mail.de

TAG UND NACHT FÜR SIE ERREICHBAR
ERLEDIGUNG SÄMTLICHER FORMALITÄTEN !

31137 HI-HIMMELSTHÜR, SCHULSTRASSE 9, RUF 64218

ERD- UND FEUERBESTATTUNGEN, ÜBERFÜHRUNGEN



 

Juni_2019 Himmelsthürer 7

TERMINE

Klönschnack
Der Sozialverband bietet einen Klön-
Nachmittag am Mittwoch, 12. Juni, um 15 
Uhr im Hotel Osterberg (Linnenkamp 4).

Jazz-Konzert
Die Paulusstiftung lädt am Freitag, 
14. Juni, um 19.30 Uhr ein zu einem 
Jazz-Konzert mit dem Vibraphon-Trio in 
die Pauluskirche. Der Eintritt ist frei.

Ehrung der besten Schützen
Am Freitag, 14. Juni, um 19.30 Uhr lädt 
der Schützenverein KKS zur Siegereh-
rung des Bürgerschießens ins Vereinshaus 
am Rottsberg ein. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. Die Preisgelder werden nur 
an die anwesenden Gewinner ausgezahlt. 

Obstbaumversteigerung
Am Samstag, 15. Juni, ist um 10 Uhr der 
Treffpunkt zur diesjährigen Obstbaum-
versteigerung am Kriegerdenkmal (neben 
der Straße Im Kirschenhain). Interessier-
te können auf die Ernte der Obstbäume 
bieten, vorwiegend Kirschen. 

Spiele-Nachmittag 
Das AWO-Seniorenzentrum (Wil-
helm-Raabe-Straße 6) bietet am Mitt-
woch, 19 Juni, um 15 Uhr einen offenen 
Senioren-Nachmittag mit Kaffeetrinken, 
Gesellschaftsspielen und gemeinsamem 
Singen.

Mitsommerfest im Hort 
Der Städtische Hort in der Danziger 
Straße 40 feiert am Freitag, 21. Juni, 
von 16 bis 19 Uhr ein Mittsommerfest 
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mit Wikinger-Schach, einer Fotoaktion, 
Gummi stiefel-Weitwurf und Blüten-
kranz-Binden.

Sommerkonzert 
Samstag, 22. Juni, um 17 Uhr gibt der 
Chor Cantabile in der Pausenhalle des 
Gymnasiums (An der Fohlenkoppel 3) 
ein Konzert, bei dem als Gast der „Coro 
Hispano“ aus Hannover mitwirkt. Ab 
15.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.
 
Kinderfest in der Jahnstraße 
SPD- und AWO-Ortsverein laden ein 
zum Kinderfest mit Spiel- und Spaßan-
geboten am Samstag, 29. Juni, von 15 
bis 17 Uhr. Veranstaltungsort ist hinter 
dem Heiligenhäuschen in der Jahnstraße 
Richtung Kupferstrang. Als besondere At-
traktion gibt es ein Seifenkisten-Rennen, 
das Mitglieder des Hildesheimer Automo-
bil-Clubs betreuen. 

6. Hildesheimer Bierbörse
Rund um den Hildesheimer Marktplatz 
wird von Freitag, 28. Juni, bis Sonntag, 
30. Juni, die 6. Hildesheimer Bierbörse 
veranstaltet. Die Innenstadt verwandelt 
sich in einen Biergarten mit Spezialitä-
ten aus zahlreichen Ländern. Geöffnet 
ist die Bierbörse am Freitag von 15 bis 
24 Uhr, Samstag von 12 bis 24 Uhr und 
Sonntag von 11 bis 20 Uhr.

Treffpunkt für Senioren 
Montags ab 14.30 Uhr (außer in den Fe-
rien) gibt es einen vom Ortsrat ini tiierten 
Senioren-Treffpunkt im Gemeinderaum 
der St.-Martinus-Schule (Winkelstraße 5).

Meine Gesundheitsquelle im Herzen von Himmelsthür

MAGNESIUM Verla N CRATAEGUTT 450 mg ORTHOMOL immun

 Paracelsus-Apotheke -  An der Pauluskirche 2 - Tel. 924130  :: Mo.-Fr- 8.00-18.30  :: Sa. 8.00-13.00 Uhr

Alle Angebote und aktuelle Gesundheitstipps: 
www.paracelsus-apotheke-himmelsthür.de

bei Wadenkrämpfen z. Stärkung des Immunsystems

15,15

Neue Top-Angebote im Juni - mit Schwung in den Sommer !

z. Verbesserung der Herzleistung

 -30% -34% -25%
 9,95 €  24,45 € 14,95 €200 St. UVP € 34,95100 St. UVP € 19,957 St.   UVP €

www.werben-in-hildesheim.de
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K.-o.-Tropfen, Wölfe und Freitags-Demos

Im Plenarsaal des Niedersächsischen Land-
tags in Hannover konnte eine Gruppe der 
Kolpingsfamilie Himmelsthür die Beratun-
gen und Abstimmungen von aktuellen Ge-
setzesvorlagen verfolgen und erlebte die Rede 
der Hildesheimer CDU-Abgeordneten Laura 
Rebuschat als Berichterstatterin ihrer Frak-
tion zu Betäubungsmitteln. Dabei standen 
K.-o.-Tropfen im Vordergrund, mit denen 
insbesondere junge Frauen in Diskotheken 
willenlos gemacht werden. Interessant war 
auch eine Diskussion zu den neuen Richtlini-
en beim Datenschutz, die viele ehrenamtliche 
Mitarbeiter in Vereinen verunsichern und ih-
nen zusätzlichen Aufwand aufbürden. 

Nach dem Besuch im Plenarsaal trafen die 
Besucher im Pressesaal Abgeordnete zu In-
formationsgesprächen und einer gut einstün-
digen Diskussion, die der Himmelsthürer 
Landtagsabgeordnete Bernd Lynack leitete. 
Mit dabei waren Laura Rebuschat, die sich als 
jüngstes Mitglied der CDU-Fraktion vorstell-
te, und Anja Piel, Fraktionsvorsitzende der 
Grünen, sowie Innenminister Boris Pistori-
us. Bei den vielfältigen Themen ging es zum 

Politiker informieren Kolpingsfamilie über ihre Arbeit im Landtag

Beispiel um die Radarmessung an der B6, 
Wölfe in Niedersachsen, Abitur-Noten und 
Freitags-Demos von Schülern zum Umwelt-
schutz. 

Die Gruppe aus Himmelsthür war sich ei-

nig: „Das war ein gelungener Nachmittag.“ 
Alfons Hübner hatte den Busausflug in den 
Landtag für den Männertreff der Kolpingsfa-
milie organisiert.                

Bruno Gollnick/sj

Die Mitglieder der Kolpingsfamilie mit Bernd Lynack und Innenminister Boris Pistorius. 

Volles Haus bei der „Vogelhochzeit“

Chorleiterin Simone Weisensee (re.) und die Paulusspatzen bei der Aufführung des Musicals 
im großen Saal der Paulusgemeinde. 

Am letzten Sonntag im April freute sich 
Simone Weisensee, die seit August 2018 
den Kinderchor „Paulusspatzen“ der evan-
gelischen Gemeinde leitet, über ein volles 
Haus. Es waren so viele Gäste zur Auffüh-
rung des Musicals „Die Vogelhochzeit“ von 
Rolf Zuckowsky in den großen Saal der Kir-
che gekommen, dass noch weitere Tische 
und Stühle aufgestellt werden mussten.  

Die Paulusspatzen standen in bunten 
Kostümen auf der Bühne und erzählten 
musikalisch die Geschichte von einem Vo-
gel, der nicht mehr allein sein möchte. So 
lockt er mit seinem Gesang ein Weibchen 
an und gründet eine Familie. Das Vogelba-
by lässt seinen Eltern keine ruhige Minute. 
Als der kleine Vogel größer wird, nimmt er 
Abschied und fliegt davon, um selbst eine 
Familie zu gründen. 

Für die Kinder gab es einen riesigen Ap-
plaus und als Dankeschön bunte Tüten von 
Hannelore Pinkepank, der Vorsitzenden des 
Kirchenvorstandes. Anschließend wurde 
das Kuchenbuffet eröffnet und der Nach-
mittag endete mit einem gemütlichen Bei-
sammensein.                    Nadine Willke

Paulusspatzen zeigen Musical unter der Leitung von Simone Weisensee
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Ev. Paulusgemeinde, An der Pauluskirche 10
Telefon 4 35 04, www.paulus-hth.de

Paulusgemeinde

Gottesdienste   

So, 09.06., 10 Uhr: Gottesdienst zu Pfingsten mit Verabschiedung 
  von Vikar Yoo-in Jhi
Mo, 10.06., 10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der Zwölf-
  Apostel-Kirche (Zwölf-Apostel-Weg)
So, 16.06., 10 Uhr: Predigt-Gottesdienst
So, 23.06., 10 Uhr: Familien-Gottesdienst zur Tauferinnerung
So, 30.06., 10 Uhr: Predigt-Gottesdienst

Veranstaltungen

Mi, 12.06., 18.30 Uhr: Infoabend für Hauptkonfirmanden, die 
einen KU-4- oder anderen Vorkonfirmandenkreis besucht haben 
und Schüler der 8. Klasse sind. Eingeladen sind auch nicht ge-
taufte Jugendliche, Anmeldungen im Pfarrbüro

Mi, 12.06., 19.00 Uhr: Elternabend für Vorkonfirmanden-Unterricht, 
der sogenannte KU 4 für Schüler, die im Sommer in die 4. Klasse 
kommen. Eingeladen sind auch nicht getaufte Schüler, Anmeldun-
gen im Pfarrbüro 

So, 23.06., 10.00 Uhr: „Church for Kids“ – Teilnahme am Famili-
engottesdienst mit Taufe und Tauferinnnerung, anschließend 
Basteln und Mittagessen, Anmeldung bis 17. Juni bei Andrea 
Burgdorf, Tel. 6 63 24

Do, 27.06., 14.30 Uhr: Seniorenkreis

Der Kinderchor Paulusspatzen (ab 5 Jahre) trifft sich jeden 
Freitag von 16 bis 16.45 Uhr im großen Gemeindesaal (außer in 
den Ferien)

 

Kath. St.-Martinus-Gemeinde 
Schulstraße 13, Telefon 6 51 28, www.kaki-gw.de

St.-Martinus-Gemeinde

Die Immobilienmakler!
Regional. National. International.

Andreas Fichter
Handwerksmeister und Immobilienmakler (IHK)

RE/MAX Immobilien
Zingel 5
31134 Hildesheim

Tel.:  05121 2812980
Mobil: 0171 4282868
Email:	 andreas.fichter@remax.de
Internet:	 www.remax-hildesheim.de

Jeder	RE/MAX	Franchise-	und	Lizenznehmer	ist	ein	rechtlich	eigenständiges	Unternehmen.

„Paulus von Tarsus“ 
Ein Bibelmusical präsentiert 
die Martinus Schola Him-
melsthür am Freitag, 28. Juni, 
um 18 Uhr in der St.-Marti-
nus-Kirche. Der Eintritt ist frei.

Steinofen  
Pizzeria
05121 – 30 33 614
Himmelsthürer Straße 61 a, 
HI-Bockfeld
Kleines Restaurant und  
Außerhausverkauf.

Genießen 
Sie das 
italienische 
Original!

www.steinofenpizzeria.com

92 x 62 

www.hessing-bestattungen.de

Bergstraße 70 · 31137 Hildesheim

seit 1910

Bestattungsvorsorge:
Daniela und Stefan Hessing

Tel. 05121  4 26 41

Gottesdienste und Veranstaltungen

Heilige Messe: dienstags und donnerstags um 18.30 Uhr  
Vorabendmesse: samstags um 17 Uhr 

Mi, 08.05., 15 Uhr: Seniorenkreis
Fr, 21.06., 19 Uhr: Taizé-Andacht

 Himmelsthürer
NEUES AUS DEM WESTEN

Anzeigen: Michael Busche, Telefon: 999 00 18
anzeigen-himmelsthuerer@bernwardmedien.de

WIR HIMMELSTHÜRER wird am ersten Freitag im 
Monat an alle Himmelsthürer Haushalte verteilt. Eine 
Abholstelle ist bei der Sparkasse, An der Pauluskirche.

Nächste Ausgabe: 5. Juli 
Anzeigenschluss: 21. Juni 
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„Ein schöner Tag für alle Schüler“

Firmen und Einrichtungen bereichern den Vorlesetag der Grundschule

Alle zwei Jahre stehen bei einer Buch-
woche an der Grundschule Himmels-
thür Bücher im Mittelpunkt, die im 
Unterricht gelesen und besprochen 
werden. Angeregt durch die „Stiftung 
Lesen“ ging die Schule in diesem Jahr 
neue Wege und gewann Firmen und 
Einrichtungen im Ortsteil, in denen 
Schülern vorgelesen wurde. Darüber 
hinaus gaben die Institutionen den 
Kindern einen Vormittag lang beson-
dere Einblicke in ihre Arbeit. 

Lehrerin Andrea Burgdorf erläu-
tert, dass die Grundschule viele Part-
ner in Himmelsthür für das Lesepro-
jekt begeistern konnte: Ars Saltandi, 
Bastelstudio24, Räder-Emmel, Mö-
bel-Krause, Hotel Osterberg, Katholi-
sche Bücherei, Freiwillige Feuerwehr, 
Realschule und Gymnasium. Ihnen 
wurden im Vorfeld Bücher zur Verfü-
gung gestellt, die dem Alter der Schü-
ler entsprachen. Jede Klasse besuchte 
zwei Standorte, an denen sie zu einer 
Lesestunde eingeladen waren.  

Bei Möbel-Krause ließen sich die 
Schüler der 3a mit dem Kinderbuch 
„Vom Baum zum Tisch“ begeistern. 
Während Mitarbeiterin Petra Deppe 
vorlas, durften es sich die Kinder auf 
den Ausstellungsmöbeln bequem ma-
chen. Bei Räder-Emmel war ebenfalls 
ein Buch Thema, das zum Geschäft 
passte. Eine kurze Einführung in die 
Geschichte des Fahrrads und eine Be-
sichtigung des Lagers und der Fahr-
rad-Werkstatt war die Idee des Unter-
nehmers. Im Hotel Osterberg gab es 
nach der Lesung noch eine Führung 
durch die Küche. Bei Ars Saltandi stan-
den sogar Turnübungen auf dem Pro-
gramm und bei der Feuerwehr wurden 
Einsatzfahrzeuge gezeigt.

„Alle Einrichtungen, in denen die 
Klassen zu Besuch waren, haben mehr 
geboten, als wir erwarten konnten. Sie 
haben nicht nur vorgelesen, sondern an-
schauliche Beispiele für ihre Arbeit gege-
ben“, sagt Andrea Burgdorf. „Es war ein 
schöner Tag für alle Schüler.“               sj

Im Bastelstudio24 liest Mitarbeiterin Stina Ostrowski den 
Kindern der Klasse 2b vor.

Während der Lesestunde mit Katrin Katholnigg, Inhaberin der Tanzschule Ars Sal-
tandi, machen es sich die Kinder der Klasse 1a in einer Kuschelecke gemütlich. 

Christian Schmedt, Chef des Hotels Osterberg zeigt den 
Schülern der 1b zum Abschluss die Küche des Restaurants.
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28. – 30. Juni

kay.rohr@web.de
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Rewe jetzt mit Online-Abholstation

Prima Neustart für Lukas Kiezko und sein Team

Am 23. Mai war es endlich soweit: Der Rewe 
Markt an der Runden Wiese öffnete nach acht 
Wochen Umbauzeit in neuem Glanz. Nicht 
nur die Fassade wurde erneuert, sondern auch 
der 1000 Quadratmeter große Markt, der nun 
mit modernen Kühlgeräten ausgestattet ist 
und sein Angebot erweitert hat. 

Der Rewe-Markt ist wieder geöffnet.

Im ehemaligen Getränkemarkt, der nun 
in den Markt integriert ist, befindet sich die 
Leergut-Rücknahme und eine Abholstati-
on für Online-Einkäufe. Lukas Kiezko sagt: 
„Die Kunden können online bestellen und 
ihren Einkauf fertig verpackt abholen. Das 
bedeutet, dass sie die Waren nicht suchen 

müssen und sich den 
Bezahlvorgang an der 
Kasse sparen.“ 

Seit der Wiederer-
öffnung gibt es neue 
attraktive Partner. 
Die Landbäckerei 
Grube, ein Familien-
betrieb, der auf tra-
ditionelle Handarbeit 
setzt, ist mit einer 
Filiale vertreten. Die 
Leckereien können 
nicht nur mit nach 
Hause genommen, 
sondern auch im Café 
genossen werden. Am 
Eröffnungstag erhiel-
ten die Kunden als 

Begrüßungsgeschenk ein duftendes Brot 
mit toller Kruste. 

Neben einer großen Auswahl an Fleisch und 
Wurst zur Selbstbedienung gibt es eine Bedie-
nungstheke der Landschlachterei Gramann 
Ahrberg aus Pattensen. Hier gab es am Eröff-
nungstag Nasch-Wurst für Kinder und Spezia-
litäten zur Verkostung. 

Gut angenommen wurde gleich am ersten 
Tag die neue Salatbar in der Obst- und Ge-
müseabteilung mit einer großen Auswahl an 
Toppings und Dressings. Die Zutaten werden 
täglich frisch in der eigenen Küche vorberei-
tet.  Lukas Kiezko und sein 24-köpfiges Mitar-
beiter-Team freuen sich über den gelungenen 
Neustart.          nw

Lukas Kiezko mit den Fleischerei-Mitarbeiterinnen Manuela 
Sander-Bollhorst und Bettina Wehmeyer (von links).

Anzeige
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Lukas Fiedler, Christin Pulskamp und Florian Grützner (von links) mixen 
Cocktails In der Hildesheimer Straße. Autohaus Justus und Fahrrad-Em-
mel haben an diesem Standort zum Feiern eingeladen.

Bei Gerland Hörgeräte im Zentrum gibt es Sekt für Erwachsene und Eis 
für Kinder. Filialleiterin Anke Benkhentache stößt mit den Gästen Katrin 
Maskolus und Nicole Dittel (von links) an.

Am SPD-Stand schenken Politiker Getränke aus.

Die Grillmeister vom DRK sind gut gelaunt, obwohl die Warteschlange 
den ganzen Nachmittag über lang ist.

Laura Pagliuca von der Pizzeria Napoli leitet Daniel und Laura an, damit 
Pizzateig  und schmackhafter Belag gelingen.

Himmelsthür Open

„Transferstift trifft 
Spandose.“ Unter dem 
Motto zeichnet Sofia einen 
Schmetterling. Dieses und 
andere Bastelangebote bie-
tet das Bastelstudio24.

Lukas Kiezko freut sich über den Zulauf des Bäckers bei Rewe. 
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„Noch besser für Notfälle gewappnet“
Fahrzeughalle, Umkleiden und Duschen der Freiwilligen Feuerwehr stehen

Jetzt endlich ist die neue Halle fertig. Seit 2013 
forderte die Freiwillige Feuerwehr eine neue 
Fahrzeughalle, weil moderne Fahrzeuge größer 
sind als die alten und deshalb nicht in die Hal-
le passten. Jahrelang war deshalb ein LF 16/20 
(Löschgruppenfahrzeug), das für die Him-
melsthürer Wehr vorgesehen ist, in Sorsum 
stationiert. Nur ein kleineres LF 16/12 sowie 
ein MTW (Mannschaftstransportwagen) und 
ein GW/L2 (Gerätewagen Logistik 2) standen 
zur Verfügung. Die Einweihung will die Feu-
erwehr am 22. Juni ab 15 Uhr mit allen Him-
melsthürern feiern.

Es gab zahlreiche Ideen, die von einem Feuer-
wehr-Neubau über einen Standortwechsel in ein 
stillgelegtes Gewerbe-Gebäude bis zu Anbauten 
reichten. Nachdem die Entscheidung für einen 
Anbau gefallen war, stellte die Stadt bereits 2014 
Geld bereit, aber die Baupläne ließen auf sich 
warten. Darüber hi naus dauerte es lange, bis 
die Stadt private Garagengrundstücke kaufen 

konnte, um Platz für den Anbau zu schaffen. 
2016 sollte die neue Fahrzeughalle gebaut 

werden. Doch es stellte sich heraus, dass es 
nicht nur einen Handlungsbedarf zum Un-
terstellen von Fahrzeugen gab, sondern auch 
für neue sanitäre Einrichtungen und vor al-
lem vorschriftsmäßige Umkleiden für Feuer-
wehr-Frauen. Dafür setzte sich auch der Orts-
rat ein, jedoch führten die neuen Planungen 
zu weiteren Verzögerungen. Immerhin wur-
den im Herbst 2016 schon mal die Garagen 
abgerissen und das Baugrundstück vorbereitet. 

„Es hat gefühlt 
unendlich lange gedauert“

Im August 2017 sollte die neue Halle ste-
hen. Aber es passierte erst einmal nichts, bis 
Stadtkämmerin Antje Kuhne bei einer Son-
dersitzung des Ortsrates im Herbst 2017 auf 
dem Feuerwehrgelände sagte: „Es hat gefühlt 

unendlich lange gedauert, aber jetzt gibt es 
eine Lösung mit ausreichendem Platz und ei-
nem guten Standard für die Feuerwehr.“ Im 
Mai 2018 konnte Richtfest gefeiert werden. Bis 
aber alle weiteren Gewerke fertiggestellt waren, 
verging ein weiteres Jahr. 

Geld für neue Spinde gab das Baubudget zwar 
nicht mehr her, aber dank zahlreicher Sponsoren 
konnte die Feuerwehr diese selbst kaufen. Auch 
die Renovierung einer angrenzenden alten Halle, 
zu der ein Durchbruch geschaffen wurde, stemm-
te die Feuerwehr unter eigener Regie. Hier wird 
zukünftig der MTW untergestellt, sodass alle drei 
Fahrzeuge dicht beieinander stehen.

Einiges muss noch nachgebessert werden, 
aber Ortsbrandmeister Daniel Göhr hofft, dass 
diese Arbeiten bis zur Einweihungsfeier am 22. 
Juni erledigt sind. Er sagt: „Wir freuen uns auf 
die Feier mit den Bürgern und darüber, dass wir 
mit der neuen Fahrzeughalle noch besser für 
Notfälle gewappnet sind.“          Sabine Jüttner

Kurz vor der 
Fertigstellung 
präsentieren 
sich Orts-
brandmeister 
Daniel Göhr 
und sein 
Stellvertreter 
Björn Lud-
wigkeit (von 
rechts) vor der 
neuen Fahr-
zeughalle.



 

Juni_201914 Himmelsthürer

Feuerwehrleute sagen:

„Nach mehreren Jahren Diskussion über 
Neubau, Standortwechsel, Anbau auf 
der Westseite oder Ostseite bin ich 
froh, dass der Bau der neuen Fahrzeug-
halle nun fast geschafft ist.“

Daniel Göhr

„Wir haben endlich ordentliche Duschen 
und mehr Platz in unseren Spinden.“

René Lakeit

„Endlich haben wir Feuerwehrfrauen 
einen eigenen Umkleide-Raum, Duschen 
und Spiegel.“

Reah Kolzau

„Das Beste ist, dass der Anbau jetzt 
endlich steht.“

Thomas Burgdorf

„Warme Duschen – das ist toll.“
Anna Salamon 

„Dass wir nun endlich die Fahrzeuge 
bekommen, die uns zustehen, kann ich 
noch kaum glauben. Jetzt brauchen wir 
noch mehr Platz für unsere Kinder- und 
Jugendfeuerwehr.“

Björn Ludwigkeit

Neben dem Neubau gibt es jetzt einen 
Lagerraum aus Holz (Foto oben). In Eigen-
leistung bauen Feuerwehrleute einen Raum 
als Stellplatz für den MTW um. Sascha 
Lakeit verlegt einen Heizkörper, um Platz zu 
gewinnen (Foto links).
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Neue Räume für die Feuerwehr

Ansprechpartner: 
Jugendfeuerwehrwart

Michael Heidland
jugendwart@ffw-himmelsthuer.de

Jugendliche im Alter zwischen 
10 und 16 Jahren sind herzlich 

eingeladen bei der
Jugendfeuerwehr Himmelsthür

mitzumachen. Wir haben 
viel Spaß im Team und lernen 

alles über die Feuerwehr. 
Wir treffen uns donnerstags 

von 18 bis 20 Uhr am 
Feuerwehrhaus im
Sierstorfskamp 13 
(außer in den Ferien).

Geschäftsleute gratulieren zur neuen Fahrzeughalle
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Im Januar 2018 begannen die Maurerarbeiten für die Fahrzeughalle.

Marggrafstraße 19
31137 Hildesheim
Telefon 0 5 1 2 1  4 2 2 6 6
Telefax  0 5 1 2 1  2 1 0 3 5
E-Mail info@roman-naturstein.de
Internet www.roman-naturstein.de
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Ahlborn GmbH Unimog-Generalvertretung
Hildesheim / Braunschweig / Barleben / Goslar

www.ahlborn-unimog.de

Die Feuerwehrfrauen Reah-Elina Kolzau, Anna Salamon und Lena Sa-
lamon (von links) freuen sich über ihre Duschen.

Tobias Lindner, Jan Lucas Waßmann und Thomas Burgdorf (von links) 
stehen vor den neuen Spinden. 
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Gelungener Auftakt in den Mai

Musikverein Himmelsthür richtet die Feier aus

Mit einer ökumenischen Andacht, gestal-
tet von Pastorin Ulrike Blanke und Diakon 
Manfred Spanehl und musikalisch begleitet 
von der U20-Jugend des Musikvereins, be-
gann das Maifest auf dem Platz vor der Spar-
kasse. Anschließend verfolgten die Besucher 
gespannt, wie die Feuerwehr ihre Drehleiter 
in Position brachte, um Ortsbürgermeister 
Dr. Christian Stock und den stellvertretenen 
Ortsbrandmeister Björn Ludwigkeit beim 

Die kleinen Gäste sind begeistert vom „Himmelsthür Ex-
press“ der Emmerker und Himmelsthürer Treckerfreunde, 
mit dem sie durch den Ortsteil fahren. 

Vorrübergehend schwingt Christian Stock den Taktstock, während die Mitglieder 
des Musikvereins spielen. Später werden sie durch die „City Ramblers“ abgelöst, 
um den Ausschank von Getränken zu übernehmen. 

Anbringen des Kranzes am neuen Maibaum 
zu unterstützen. 

Der neue Maibaum war nötig, weil der alte 
aus Verkehrssicherungsgründen im letzten Jahr 
ein unrühmliches Ende fand. Der „Arbeitskreis 
Veranstaltungen“, Ortsrat und Vereine haben 
für einen Ersatz aus Metall gesorgt, der mit 
10,5 Metern Länge etwas kleiner ist als der alte. 
Für die Erstellung der neuen Vereins-Schilder 
hat Gerhard Heringslake gesorgt. 

Pünktlich um 12 Uhr rollte die Feldküche 
der Feuerwehr mit der Erbsensuppe an und 
schnell bildete sich hier eine lange Schlange. 
Frank Salamon, Sven Waldhelm, Tobias Lind-
ner und Jürgen Weinhold hatten alle Hände 
voll zu tun, um den Eintopf auf die Teller zu 
bringen. Einige Bürger waren sogar mit Töp-
fen gekommen, um sich einige Portionen mit 
nach Hause zu nehmen. 

Spiele für Kinder auf der Wiese vor der 
Realschule, eine Hüpfburg sowie der „Him-
melsthür Express“ der Treckerfreunde wurden 
gut angenommen. Der Musikverein ist mit der 
Veranstaltung zufrieden. „Das Wetter hätte 
besser nicht sein können und die Stimmung 
war ausgezeichnet“, sagte die Vorsitzende Syl-
via G. Vollmer.        Nadine Willke

Björn Ludwigkeit und 
Christian Stock haben 
den Maikranz angebracht.


